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Vizepräsident Rainer Schmeltzer: Vielen Dank, 
Frau Ministerin. – Weitere Wortmeldungen liegen mir 
nicht vor. Wir sind somit am Schluss der Aussprache 
und kommen zur Abstimmung. 

Der Haushalts- und Finanzausschuss empfiehlt in 
Drucksache 18/6834, den Gesetzentwurf Drucksa-
che 18/5467 unverändert anzunehmen. Wir kommen 
somit zur Abstimmung über den Gesetzentwurf 
selbst und nicht über die Beschlussempfehlung. Wer 
stimmt dem Gesetzentwurf zu? – Das sind die Frak-
tionen von Bündnis 90/Die Grünen und CDU. Wer 
stimmt dagegen? – Das sind die Fraktionen von 
SPD, FDP und AfD. Wer enthält sich? – Niemand. 
Damit ist der Gesetzentwurf Drucksache 18/5467 
angenommen und verabschiedet. 

Wir kommen zu: 

4 Altschuldenlösung endlich auf den Weg brin-
gen – Kommunen aus der Schuldenfalle retten 

Antrag 
Der Fraktion der SPD 
Drucksache 18/1690 

Beschlussempfehlung 
des Ausschusses 
für Heimat und Kommunales 
Drucksache 18/6187 

Alle fünf im Landtag vertretenen Fraktionen haben 
sich zwischenzeitlich darauf verständigt, diesen An-
trag auf die Plenartagesordnung für den 13., 14. oder 
15. Dezember 2023 zu setzen. 

Daher kommen wir unmittelbar zu: 

5 Vermögensabschöpfung ist das zentrale In-
strument zur Bekämpfung von Clankriminali-
tät – Justizminister Limbach muss endlich 
handeln. 

Antrag 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 18/6762 

Alle fünf im Landtag vertretenen Fraktionen haben 
sich zwischenzeitlich darauf verständigt, dass die 
Reden zu diesem Tagesordnungspunkt zu Protokoll 
gegeben werden (siehe Anlage 1). 

Wir kommen daher unmittelbar zur Abstimmung. Der 
Ältestenrat empfiehlt die Überweisung des Antrags 
Drucksache 18/6762 … 

(Unruhe) 

– Es ist etwas unruhig hier. Wir könnten jetzt zügig 
fertig werden. – Der Ältestenrat empfiehlt die Über-
weisung des Antrags Drucksache 18/6762 an den 
Rechtsausschuss – federführend – sowie an den 

Innenausschuss. Die abschließende Beratung und 
Abstimmung sollen im federführenden Ausschuss in 
öffentlicher Sitzung erfolgen. Wer stimmt der Über-
weisungsempfehlung zu? – Das sind die Fraktionen 
von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, CDU, FDP und 
AfD. Wer stimmt dagegen? – Niemand. Wer enthält 
sich? – Niemand. Damit ist diese Überweisungs-
empfehlung angenommen. 

Wir kommen zu: 

6 Neuntes Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
über den öffentlichen Personennahverkehr in 
Nordrhein-Westfalen 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 18/5803 

Beschlussempfehlung 
des Verkehrsausschusses 
Drucksache 18/6584 

zweite Lesung 

Die Reden zu diesem Tagesordnungspunkt sollen zu 
Protokoll gegeben werden (siehe Anlage 2). 

Somit kommen wir zur Abstimmung. Der Verkehrs-
ausschuss empfiehlt in Drucksache 18/6584, den 
Gesetzentwurf Drucksache 18/5803 unverändert an-
zunehmen. Wir kommen somit zur Abstimmung über 
den … 

(Unruhe) 

– Herr Kollege Brockes, ich würde gerne hier weiter-
machen. Wir können das zügig noch bis halb eins 
schaffen. 

(Beifall von der CDU und den GRÜNEN) 

Der Verkehrsausschuss empfiehlt in Drucksache 
18/6584, den Gesetzentwurf 

(Unruhe) 

– von mir aus können wir auch bis eins machen – 
Drucksache 18/5803 unverändert anzunehmen. Wir 
kommen somit zur Abstimmung über den Gesetzent-
wurf selbst und nicht über die Beschlussempfehlung. 
Wer stimmt dem Gesetzentwurf zu? – Das sind die 
Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, CDU 
und FDP. Wer stimmt dagegen? – Das ist die Frak-
tion der AfD. Wer enthält sich? – Niemand. Damit ist 
der Gesetzentwurf Drucksache 18/5803 ange-
nommen und verabschiedet. 

Ich rufe auf: 
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